
	  
	

BWA/EÜR Ihre Praxis 
Status Quo

Praxisdurchnitt 
pro Monat

Benchmark 
pro Monat

Differenz zur 
Benchmark

Einnahmen

Kassenabrechnung  526.154 €  43.846 €  38.650 € 13 %

Privatliquidation  243.879 €  20.323 €  23.567 € -14 %

IGeL  70.262 €  5.855 €  4.365 € 34 %

Honrarerträge, Gutachten  12.021 €  1.002 €  1.849 € -46 %

sonstige Einnahmen  6.543 €  545 €  655 € -17 %

Summe Einnahmen  858.859 €  71.572 €  69.086 € 4 %

Personalausgaben

davon freiwillige sozial Leistungen  8.251 €  688 €  740 € -7 %

davon gesetzliche soz. Aufwendungen  51.887 €  4.324 €  4.133 € 5 %

davon Löhne und Gehälter  207.548 €  17.296 €  15.034 € 15 %

Summe Personalausgaben  267.686 €  22.307 €  19.907 € 12 %

Materialkosten + Fremdarbeiten

davon Ausgaben für Fremdleistungen  8.159 €  680 €  540 € 26 %

davon Materialausgaben  18.759 €  1.563 €  1.745 € -10 %

Summe Materialkosten + Fremdarbeiten  26.918 €  2.243 €  2.285 € -2 %

Raumausgaben

davon Gas, Wasser, Strom  895 €  75 €  95 € -21 %

davon Instandhaltung  952 €  79 €  87 € -9 %

davon Miete/Pacht  27.147 €  2.262 €  1.976 € 14 %

davon sonstige Raumkosten  4.520 €  377 €  398 € -5 %

Summe Raumausgaben  33.514 €  2.793 €  2.556 € 9 %

Sonstige Ausgaben  36.191 €  3.016 €  2.789 € 8 %

Summe Einnahmen  858.859 €  71.572 €  69.086 € 4 %

Summe Ausgaben  364.309 €  30.359 €  27.537 € 10 %

Summe Gewinn  494.550 €  41.213 €  41.549 € -1 %

Vergleichsgruppe (Benchmark) da?
Status Quo: Wie steht die Praxis zur individuellen 1.

besser zu bewerten.
Vergleich auf Monatsbasis bietet den Vorteil, kurzfristige  Einflüsse 
uvm. fließen in die Ermittlung des Benchmarks mit ein. Der 
ermittelt. Anzahl KV Sitze, angestellte Ärzte, Standortfaktoren 
gruppe wurde in Abhängigkeit der vorliegenden Praxisstruktur 
Quo besser zu bewerten. Die jeweils individuelle Vergleichs- 
Der individuelle Benchmark bietet die Möglichkeit den  Status 

Potenziale der Praxis auszubauen. 
Darüber hinaus  verifiziert, analysiert und hilft optiPrax, die 
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BWA/EÜR Szenario 1 Veränderung Szenario 2 Veränderung Szenario 3 Veränderung

Einnahmen Rückgang um 0,6 % Rückgang um 0,5 % Rückgang um 0,1 % 

Kassenabrechnung  43.846 € 0%  43.846 € 0%  43.846 € 0%

Privatliquidation  12.194 € -40%  10.162 € -50%  12.194 € -83%

IGeL  3.513 € -40%  2.928 € -50%  3.513 € -83%

Honrarerträge, Gutachten  601 € -40%  501 € -50%  601 € -83%

sonstige Einnahmen  545 € 0%  545 € 0%  545 € 0%

Summe Einnahmen  60.700 € -15%  57.982 € -19%  60.700 € -22%

Personalausgaben Rückgang um 0,5 % Rückgang um 0,4 % Rückgang um 0,25 % 

davon freiwillige sozial Leistungen  688 € 0%  688 € 0%  688 € -75%

davon gesetzl. soz. Aufwendungen  2.162 € -50%  1.730 € -60%  2.162 € -50%

davon Löhne und Gehälter  8.648 € -50%  6.918 € -60%  8.648 € -50%

Summe Personalausgaben  11.497 € -48%  9.335 € -58%  11.497 € -51%

Materialkosten/Fremdarbeiten Rückgang um 0,9 % Rückgang um 0,8 % Rückgang um 0,6 % 

davon Ausgaben Fremdleistungen  612 € -10%  544 € -20%  612 € -33%

davon Materialausgaben  1.407 € -10%  1.251 € -20%  1.407 € -33%

Summe Materialkosten/Fremdarbeiten  2.019 € -10%  1.795 € -20%  2.019 € -33%

Raumausgaben

davon Gas, Wasser, Strom  75 € 0%  75 € 0%  75 € 0%

davon Instandhaltung  79 € 0%  79 € 0%  79 € 0%

davon Miete/Pacht  2.262 € 0%  2.262 € 0%  2.262 € 0%

davon sonstige Raumkosten  377 € 0%  377 € 0%  377 € 0%

Summe Raumausgaben  2.793 € 0%  2.793 € 0%  2.793 € 0%

Sonstige Ausgaben  3.016 € 0%  3.016 € 0%  3.016 € 0%

Summe Einnahmen  60.700 € -15%  57.982 € -19%  60.700 € -22%

Summe Ausgaben  19.325 € -36%  16.939 € -44%  19.325 € -34%

Summe Gewinn  41.375 € 0%  41.043 € 0%  41.375 € -17%

Szenario 1
Patietenrückgang

Szenario 2
Patietenrückgang/  
red. Öffnungszeiten/ 
Lieferengpässe

Szenario 3
Praxisschließung

	  
	 was bedeutet das für eine Praxis?

Vom Patientenrückgang bis zur Praxisschließung, 2.

Szenario 2: Die PKV- und IGeL-Einnahmen werden unmittelbar
lung bzw. Honoraranpassung zu vermeiden. (Siehe Seite 5)
gleichszahlung angekündigt haben, um eine mögliche Rückzah- 
Kassenärztlichen Vereinigungen bereits umfangreiche Aus- 
Auswirkungen auf den Umsatz geben. Hinzu kommt, dass die 
Szenario 1: Im GKV-Bereich wird es unmittelbar keine spürbaren 
auf einander folgen.
der aufgezeigten Szenarien kann singulär auftreten oder aber 
Die Szenarios sind getrennt voneinander zu betrachten. Jedes 

oder nur nach dem tatsächlichen Bedarf neu bestellt werden.
verbraucht werden. Kurzfristige Bestellungen können storniert  
Patientenrückgang bedeutet auch, dass weniger Materialien 
Auslastung bedienen zu können.
das Personal entsprechend eingeplant werden, um z.B. nur 60 % 
Allerdings: Durch  einen eventuellen Patientenrückgang muss 
Szenario 3: Die Kurzarbeit wird die Kostensituation entspannen. 
sinken. Hierzu sollten temporäre Alternativen gefunden werden.
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BWA/EÜR Rückzahlung Rückgang in % Honorarkürzung Rückgang in %

Einnahmen  Diff. Diff.

Kassenabrechnung  30.692 € 0,7 -30%  420.923 € 0,8 -20%

Privatliquidation  16.259 € 0,8 -20%  243.879 € 0%

IGeL  4.684 € 0,8 -20%  70.262 € 0%

Honrarerträge, Gutachten  801 € 0,8 -20%  12.021 € 0%

sonstige Einnahmen  436 € 0,8 -20%  6.543 € 0%

Summe Einnahmen  52.873 € -26%  753.628 € -12%

Personalausgaben

davon freiwillige sozial Leistungen  550 € 0,8 -20%  8.251 € 0%

davon gesetzl. soz. Aufwendungen  3.459 € 0,8 -20%  51.887 € 0%

davon Löhne und Gehälter  13.837 € 0,8 -20%  207.548 € 0%

Summe Personalausgaben  17.846 € -20%  267.686 € 0%

Materialkosten/Fremdarbeiten

davon Ausgaben Fremdleistungen  544 € 0,8 -20%  8.159 € 0%

davon Materialausgaben  1.251 € 0,8 -20%  18.759 € 0%

Summe Materialkosten/Fremdarbeiten  1.795 €  26.918 € 0%

Raumausgaben

davon Gas, Wasser, Strom  75 € 1 0%  895 € 0%

davon Instandhaltung  79 € 1 0%  952 € 0%

davon Miete/Pacht  2.262 € 1 0%  27.147 € 0%

davon sonstige Raumkosten  377 € 1 0%  4.520 € 0%

Summe Raumausgaben  2.793 €  33.514 € 0%

Sonstige Ausgaben  3.016 € 1 0%  36.191 € 0%

Summe Einnahmen  52.873 € -26%  753.628 € -12%

Summe Ausgaben  25.449 € -16%  364.309 € 0%

Summe Gewinn  27.424 € -33%  389.319 € -21%

Szenario Rückzahlung  
an KV Oktober 2020

Szenario Honorarkürzung 2021	
	

Hier werden zwei weitere mögliche Szenarien betrachten:

Zunächst die Abrechnung des 2. Quartals 2020. Ein Rückgang 
der Inanspruchnahme könnte dazu führen, dass die ausgezahl-
ten Abschläge zu hoch angesetzt wurden. Als Folge davon könn-
te eine Rückzahlung, statt eine Restzahlung eintreten, daher 
wird hier zunächst eine Monatsbetrachtung gewählt.

Perspektivisch wird das Jahr 2021 betrachtet. Hier wird das 
Regelleistungsvolumen anhand der Vorjahresquartale ermittelt. 
Bei unveränderter Lage muss mit negativen Veränderungen 
im Praxisbudget für 2021 gerechnet werden. Dieses mögliche 
Szenario wird daher auf Jahresbasis dargestellt.

	  
	

rechnen?
Mit welchen Auswirkungen auf die Praxiszahlen ist zu 
Anpassung von Praxisbudget, Rück- oder Restzahlung?3.

Seite 3


